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Kindergarten "Villa Regenbogen"

Vorwort des Trägers

Sehr geehrte Erziehungsberechtigte,

mit dem vorliegenden pädagogischen Konzept für unsere zwei Kindergärten, wollen wir

Sie mit der jeweiligen Einrichtung vertraut machen.

Bitte nehmen Sie sich die Zeit, dieses vorliegende Konzept ausführlich zu lesen. Sie erhalten viele

Informationen zu den Zielen des jeweiligen Kindergartens. Sie werden auch feststellen, mit wie viel

Sorgfalt, Erfahrung und Liebe zum Beruf dieses pädagogische Konzept erarbeitet wurde.

IVIit den 190 Platzen in unseren drei Kindertageseinrichtungen haben wir ein sehr gutes Angebot, so

dass in der Regel jedes Kind aufgenommen werden kann. Durch unsere unterschiedlichen

pädagogischen Ansätze haben Sie in unserer Gemeinde eine Auswahlmöglichkeit, um das für Ihr Kind

geeignete Angebot zu finden.

Die Öffnungszeiten bieten zudem für Berufstätige die Möglichkeit, Familie und Beruf zu vereinbaren.

Kinder bedeuten unsere Zukunft, deshalb ist es wichtig, sie bereits im Kindergarten in unser

Gemeindeleben zu integrieren. Ebenso wichtig ist es, unsere Kinder bereits frühzeitig auf eine sich

immer mehr und schneller ändernde Lebens- und Arbeitswert vorzubereiten. Bitte bedenken Sie aber,

dass der Kindergarten die familiäre Erziehung nur unterstützen und ergänzen kann und somit auch Sie

einen sehr großen Anteil am Erziehungserfolg haben.

Wir, die Gemeinde Mammendorf und das Kindergartenpersonal, wollen hier mit Ihnen möglichst gut

zusammenarbeiten und bieten Ihnen dazu unsere Unterstützung an.

Ein besonderer Dank geht an unser Kindergartenteam für die Erarbeitung des Konzeptes.

Unseren Kindern wünsche ich eine schöne Kindergartenzeit.

Mit freundlichen Grüßen

SosäfHeckl
Erster Bürgermeister
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Kindergarten "Villa Regenbogen

IM KINDER

HARTEN
SIND WIR ENTDECKER
HABEN WIR SPASS UND

LACHEN VIEL
WIRÜ 6ETANZT UND 6ESUN6EN

ESSEN WIR GEMEINSAM

RUTSCHEN
UND SCHAUKELN WIR
WIRÜ IM SAND GEBUDDELT

SIND DIE KLEINEN

GANZ GROSS
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Kindergarten "Villa Regenbogen'

l. Struktur und Rahmenbedingungen unserer

Einrichtung

l. Historie

Altes Gebäude in der Pestalozzistr. 8

1939 Errichtung des Kindergartens
1946 Das Gebäude wird als Arztpraxis und Wohnraum genutzt.

In der Zeit von 1946 - 1958 gibt es in Mammendorf keinen Kindergarten.
1948 Flüchtlinge finden im Haus Unterkunft.
1950 Ein Antrag der Kreistagsfraktion "Gemeinschaft" auf Wiedereröffnung des

Kindergartens wird abgelehnt, da noch immer Flüchtlinge in dem Gebäude
leben.

1951 Der im Haus lebende Arzt zieht aus, die Praxis bleibt jedoch erhalten.
1954 Das Gebäude wird renoviert

1958 Der Kindergarten wird neu eröffnet - es ziehen wieder Kinder ein.
1975 Ein Anbau entsteht. Der Kindergarten verfügt nun über zwei Gruppenräume.

Nachdem der Bedarf an Betreuungsplätzen in Mammendorf stetig zunahm und der
vorhandene Kindergarten "Villa Regenbogen" in seinen Räumlichkeiten begrenzt war,
begannen in den Jahren 1991 /1992 verschiedene Planungen für einen Neubau.
Geplant wurde ein Erweiterungsbau mit zwei Gruppen, an den bereits bestehenden
Kindergarten.

Mai 1993

Sept. 1994

Sept. 2008

Sept. 2023

Baubeginn

Auf dem Grundstück entsteht ein zweiter eigenständiger Kindergarten
"Haus Sonnenschein"
Durch die Änderung der Baurichtlinien für Kindergärten, konnte im
Dachgeschoss ein dritter Gruppenraum ausgebaut werden.

Eine Kindergartengruppe wurde zu einer Krippengruppe umgestaltet und
somit das "Kinderhaus" gegründet.

Der Kindergarten "Villa Regenbogen" zieht mit seinen beiden Gruppen in das
Haus der Kindertagesstätte "Sonnenschein". Während diese in den Neubau,
Sattlerstraße 8 umzogen. Eine Kindergartengruppe aus dem Haus
"Sonnenschein" bleibt in der Pestalozzistr. 8 und somit erweiterte sich der
Kindergarten "Villa Regenbogen" von zwei auf drei Kindergartengruppen.
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Kindergarten "Villa Regenbogen

2. Umfeld der Einrichtung

Der Kindergarten "Villa Regenbogen" liegt zentral in Mammendorf, einem Dorf im westlichen
Landkreis der Kreisstadt Fürstenfeldbruck. Der Träger der Einrichtung befindet sich direkt im Rathaus

im Ortskern.

MitS-Bahn und Zuganschluss, sowie verschiedenen Einkaufsmöglichkeiten verfügt Mammendorf

über alle wichtigen Infrastruktureinrichtungen. Auch ein breitgefächertes Freizeitangebot hat das
Dorf zu bieten . Trotz der Zahl von 4877 Einwohnern hat sich Mammendorf seinen dörflichen

Charakter bewahrt. Dies macht für viele junge erwerbstätige Familien den Zuzug oder sogar den

Erwerb eines Eigenheims attraktiv. Durch die gute Lage des Kindergartens sind Z. B. Ausflüge in den
Wald, ein Besuch der Bücherei oder auch der Grundschule leicht zu Fuß umzusetzen.

3. Räumliche Gegebenheiten

Innenräume:

ERD6ESCHOSS

Tausendfüßler

gruppe

Glühwürmchen -

gruppe

EINGANG
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Kindergarten "Villa Regenbogen"

DACH6ESCHOSS

Personalraum
Büro

M/

Garderobe Grashüpfer-

gruppe

KELLERGESCHOSS
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Außenanlage / Spielplätze:

Kindergarten "Villa Regenbogen

4. Träger

Der Träger des Kindergartens "Villa Regenbogen" ist die Verwaltungsgemeinde

Mammendorf. Sie ist die Hauptverwaltung für weitere sieben angrenzende Ortschaften. In
Mammendorf selbst gibt es drei weitere Kindertageseinrichtung.
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Kindergarten "Villa Regenbogen"

5. Rechtliche Grundlagen und gesellschaftlicher Auftrag

Als familienergänzende Einrichtung steht die Unterstützung der Familien, besonders der
Eltern bei Erziehungsaufgaben im Vordergrund. Wir bieten den Kindern entsprechend ihrer
Entwicklung vielfältige Bildungs-, Lern- und Erfahrungsmöglichkeiten an. Die Ziele des
Bayerischen Bildungs- und Erziehungsplans (BEP) werden durch einen ganzheitlichen Ansatz
umgesetzt.

Das bayerische Gesetz zur Bildung, Erziehung und Betreuung von Kindern (BayKiBiG) ist die
gesetzliche Grundlage für alle anerkannten Kindergärten, Kindertageseinrichtungen und in
der Tagespflege. Unser Kindertageseinrichtung orientiert sich im Rahmen der Erziehungs-
und Bildungsarbeit an der Ausführungsverordnung des BayKiBiG § 1-14, der wir besonders
entsprechen.

6. Regelungen der Einrichtung

Brinezeit:

Unser Kindergarten öffnet um 7. 00 Uhr.
Bis 8:45 Uhr sollen alle Kinder in den Kindergarten gebracht werden, da um 9:00 Uhr
unser gruppeninterner Morgenkreis beginnt.
Hilfreich für die Übernahme der Aufsichtspflicht ist, wenn sich das Kind morgens bei
der zuständigen Fachkraft / Gruppenpersonal an- bzw. mittags / nachmittags wieder
abmeldet.

Gruppenzeit:

Den größten Teil des Vormittags verbringen die Kinder mit dem freien Spiel. Während
der Freispielzeit bieten wir gezielte Beschäftigungen an, die je nach Situation mit der
ganzen Gruppe oder einer Kleingruppe durchgeführt werden. Zum Beispiel Turnen,
Rhythmik, Geburtstagsfeier, Bilderbuchbetrachtung, Bastelangebote usw.
Die Dauer der Freispielzeit richtet sich nach dem aktuellen Tagesplan.
In unserem Kindergarten wird eine gleitende Brotzeit angeboten, d. h. die Kinder
entscheiden am Vormittag selbst zu welchem Zeitpunkt sie ihre Brotzelt essen und
mit welchen Freunden sie am Tisch sitzen wollen.

Nach dem gemeinsamen Aufräumen verbringen die Kinder die noch verbleibende
Zeit in unserem Garten oder es wird mit der gesamten Gruppe im Stuhlkreis noch
gesungen, gespielt, erzählt, gelesen, Gespräche geführt oder Themen besprochen.

Abholzeit;
Unsere Abholzeit ist in derTausendfüßlergruppe und in der Glühwürmchengruppe
von 12:00 Uhr bis 13:30 Uhr. In der Grashüpfergruppe können die Kinder vor dem
Mittagessen um 12:00 Uhr oder in der Zeit von 13:30 bis 15:00 Uhr abgeholt werden.
Die Bring- und Abholzeiten sind verbindlich und pünktlich einzuhalten, damit wir
genügend Raum und Zeit für unsere pädagogische Arbeit haben und die Kinder sich
ihrem gemeinsamen Spiel widmen können.
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Kindergarten "Villa Regenbo9en"

Abmelden des Kindes:

Wir bitten alle Eltern Ihr Kind bei Nichterscheinen aufgrund von Urlaub, Krankheit

etc. im Kindergarten abzumelden.

Schließtage pro Kindergartenjahr:

Unsere Einrichtung kann im Jahr bis zu 30 Schließtage haben.

7. Zielgruppe

Unser Kindergarten besteht aus drei Regelgruppen, mit folgenden Öffnungszeiten:
Glühwürmchengruppe von 7:00 Uhr bis 13:30 Uhr (kein warmes Mittagessen

Tausendfüßlergruppe von 7:00 Uhr bis 13:30 Uhr (kein warmes Mittagessen)
Grashüpfergruppe von 7:00 Uhr bis 15:00 Uhr (mit warmen Mittagessen)

Jede Gruppe setzt sich aus max. 25 Jungen und Mädchen im Alter von drei Jahren bis zum
Schuleintritt zusammen. Bei der Gruppeneinteilung bemühen wir uns ein Gleichgewicht
zwischen Jungen und Mädchen und den verschiedenen Altersgruppen herzustellen.

8. Personal

Team:

Eine Regelgruppe ist mit mind. einer pädagogischen Fachkraft, sowie einer

pädagogischen Ergänzungskraft zu besetzten, die in einem intensiven Austausch
zueinander stehen.

Die Zusammenarbeit mit den Kolleginnen ermöglicht es, die Aufgaben im

Kindergarten gemeinsam zu lösen. Jedes Teammitglied ist gleichberechtigt und trägt
mit seinen individuellen Fähigkeiten und Ausbildungsschwerpunkten zum Erfüllen

unseres Erziehungsauftrages bei.

In unseren Teamsitzungen werden deshalb Planungen und Vorbereitungen von Festen,
Angeboten, Ausflügen und die Aufgabenverteilung besprochen.
Wichtige Themen sind auch Fallbesprechungen und Reflexionen.

Fortbildung:

Kontinuierliche Weiterbildung ermöglicht uns, die Herausforderungen im Alltag
annehmen und umsetzen zu können. Hier bietet sich auch immer wieder die Chance,

die eigene Arbeit zu reflektieren und sich mit Kollegen austauschen zu können.
Der Kindergarten als Ausbildungsstätte:

Unser Kindergarten gibt Studierenden der Fachakademien für Sozialpädagogik die
Möglichkeit zu hospitieren und ihr Berufspraktikum abzulegen. Vorwiegend führen sie
jedoch sozialpädagogische Übungen als unterrichtsbegleitendes Praktikum durch.

Auch andere Praktikanten haben die Möglichkeit unsere Einrichtung zu besuchen.
Diese kommen von Fachoberschulen, der Fachschule für Kinderpflege, Schüler der

Haupt- und Realschulen. Um die Praktikanten optimal zu betreuen, ist eine intensive
Zusammenarbeit mit diesen Schulen und den Betreuungslehrern wichtig.
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Kindergarten "Villa Regenbogen"

II. Pädagogische Grundhaltung

l. Bild vom Kind

sind ehrlich und

direkt

sind

individuell und

einzigartig

iiid lifliebedürftig
sind

sensibel und

verletztbar

KINDER..

sind

Forscher und Entdecker

sind

Mitbestimmer und

Mitgestalter

haben eigene
Bedürfnisse

sind

ausgesprochen lernfähi

haben eigene Stärken
und Schwächen

sind phantasievoll
und bewegungsfreudi
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Kindergarten "Villa Regenbogen

2. Pädagogische Ziele

Unser Hauptziel ist der Erziehungs- und Bildungsauftrag von Kindern im Alter von 3 Jahren
bis zum Schuleintritt.

Wir bieten dem Kind eine geborgene Atmosphäre, einen Schutz- und Erfahrungsraum zum
Wohlfühlen. Das Kind spürt Vertrauen und erfährt Akzeptanz und Anerkennung. Es erlebt
eine glückliche Kindergartenzeit.

Das Ziel unserer Pädagogik ist eine ganzheitliche Förderung der Kinder in den verschiedenen
Kompetenzen.

Diese sind, die Persönlichkeitskompetenz welche meint, sich seiner selbst bewusst zu sein,

den eigenen Kräften zu vertrauen, für sich selbst verantwort:lich zu handeln und
Unabhängigkeit und Eigeninitiative entwickelt zu haben.

Eine uns weitere, wichtige Kompetenz ist, die soziale Kompetenz, welche meint, soziale
Beziehungen aufzunehmen und so zu gestalten, dass sie vor gegenseitiger Anerkennung und
Wertschätzung geprägt sind; soziale und gesellschaftliche Sachverhalte zu erfassen; im
Umgang mit anderen verantwortlich zu handeln; unterschiedliche Interessen zu akzeptieren.

Zusätzlich fördern wir die lernmethodische Kompetenz, welche sich durch ein

Grundverständnis zeigt, dass man lernt, was man lernt und wie man lernt; die Fähigkeit, sich
selbst Wissen und Können anzueignen, Wichtiges von Unwichtigem zu unterscheiden; die
Bereitschaft von anderen zu lernen

Auch die Wertorientierune ist ein für uns wichtiger Bestandteil in unserer Pädagogik. Sie

meint, das Kind zu wertorientierten Verhaltensweisen und Einstellungen hinzuführen

(Werthaltung). Das Kind sucht nach Antworten auf die großen Lebensfragen, die sich aus
seinem Alltag oder aus einschneidenden Lebenserfahrungen ergeben. Wir vermitteln
Grundwerte verbunden mit einer christlichen Grundhaltung gegenüber Menschen, Umwelt
und Natur.

Die Förderung der hier aufgezählten Kompetenzen findet in den verschiedenen Wissens- und
Erfahrungsbereichen, wie sprachliche und mathematische Bildung und Förderung,
Umweltbildung und -erziehung, Bewegung, Rhythmik, Tanz und Sport, musikalische Bildung
und Erziehung, Gesundheitserziehung und ethnische und religiöse Bildung und Erziehung
statt.
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Kinder9ar+en "Villa Regenbogen"

3. Pädagogischer Ansatz

"Solange der Mensch spielt ist er frei"
(Friedrich Sieburg)

Für unsere Einrichtung ist das Freispiel ein wichtiger Bestandteil, um unsere pädagogischen
Ziele zu erreichen. In dieser Zeit suchen sich die Kinder den Spielpartner, das Spielmaterial
und den Spielart frei aus. Selbstbestimmt entscheiden die Kinder über den Spielverlauf und
die Spieldauer. Unsere Aufgabe als Fachpersonal ist es, die Gruppe, das einzelne Kind über
das Jahr hinweg bei den jeweiligen Phasen der Gruppenbildung zu beobachten, zu begleiten
und wenn nötig zu unterstützen. Außerdem sind wir stehts bemüht, die Räumlichkeiten so
zu gestalten, dass sie zu den Bedürfnissen der Kinder passen. Grundlegend ist uns wichtig,
dass sich alle Kinder wohl fühlen, die Umgebung für ihre Weiterentwicklung mit allen Sinnen
anregend ist und ihnen durch gleichbleibende Elemente eine gewisse Sicherheit geboten
wird.

Warum ist "Spielen" so wichtig:
Fördert die kommunikative Kompetenz

Fördert die kognitive Entwicklung
Fördert die soziale Kompetenz
Fördert die Kreativität und Phantasie

Fördert die motorische Entwicklung

Auch die Projektarbeit ist ein zentrales Element in unserer pädagogischen Arbeit mit den
Kindern. Um unserem situationsorientierten Ansatz zu folgen, steht am Anfang jedes
Projektes immer das Interesse der Kinder. Durch eine stetige Beobachtung und einer guten
Kommunikation wird das Thema des Projektes gemeinsam geformt. Hierfür sind eine
Situationsanalyse und eine Zielformulierung durch uns als pädagogisches Personal von
großer Bedeutung. Die Gestaltung des Projektes wird mit den Kindern geplant. Dadurch
erleben die Kinder ein hohes Maß an Mitbestimmung und erlernen Selbstorganisation. Die
Aufgabe des Teams ist die Realisierbarkeit des Projektes im Auge zu behalten, ebenso wie
die nötige Unterstützung bei der Planung und Durchführung zu berücksichtigen. In einem
Projekt kommen verschiedene Methoden zum Einsatz, wie zum Beispiel Lieder, Spiele,
Geschichten, Bücher, Bastelangebote, gestalterische Elemente, handwerkliche Angebote,
Rollenspiele usw. Im Idealfall erhalten die Kinder durch die Projektarbeit eine ganzheitliche
Förderung in ihrem Denk- und Handlungsprozess, entwickeln eine Problemlösefähigkeit,
erwerben neues Wissen, wenden dieses an und nehmen den Lernprozess wahr. Sie machen
sich ein eigenes Bild von ihrer Umwelt und stärken ihre Sozialkompetenzen durch die
Kommunikation und Kooperation mit der Gruppe. Interessen und Bedürfnisse bestimmen
die Dauer des Projekts. Der Zeitraum sollte aber für alle Beteiligten überschaubar sein. Um
die Eltern über die Aktivitäten auf dem Laufenden zu halten, werden sie in ihrer jeweiligen

Gruppe über einen Aushang oder Wochenplan informiert. Dafür sind in unserem Flurbereich
verschiedene Tafeln angebracht.
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Kindergarten "Villa Regenbogen"

4. Rolle der Pädagogen

.Sc^fürschrittundHandfn^^

Wir nehmen

jedes Kind, so wie es ist. Wir agieren zurückhaltend, damit
das Kind sich frei in seiner

Persönlichkeit entfalten und

weiterentwickeln kann.

Wir geben den Kindern ein
Gefühl von Geborgenheit

und Wohlbefinden.

Wir stellen den Kindern

Zeit, Raum und Material zur

Verfügung.
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Kindergarten "Villa Re9enbogen"

SO SEHT LERNEN

SAG ES MIR
UNÜ ICH WERDE ES VERSESSEN.

ZEI6 ES MIR
UNÜ ICH WERDE ES VIELLEICHT BEHALTEN

LASS ES MICH TUN
UNÜ ICH WERDE ES KÖNNEN

Konfuzius

. Basiskompetenzen

l. Soziale und emotionale Kompetenzen

meint, soziale Beziehungen aufnehmen und so zu gestalten, dass sie von gegenseitiger
Anerkennung und Wertschätzung geprägt sind.
z. B. Rücksichtnahme, Umgangsregeln einhalten, eigene Bedürfnisse mitteilen,
Kooperationsfähigkeit, Umgang mit Konflikten, Empathie und Perspektivenübernahme

2. Personale und physische Kompetenzen

Ein gutes Selbstwertgefühl ist die Voraussetzung für die Entwicklung von Selbstvertrauen,
das für die gesamte Entwicklung von großer Bedeutung ist. Ebenso lernen die Kinder
Verantwortung für ihre Gesundheit, ihr körperliches Wohlbefinden und ihre grob- und
feinmotorischen Kompetenzen zu übernehmen.
D. h. das positive Selbstwertgefühl, die Grob- und Feinmotorik, die Bewegungsabläufe, die
körperlichen und geistigen Grenzen erkennen und einschätzen.

3. Entwicklung von Werten und Orientierungskompetenzen

Die Vermittlung von Grundwerten ist für uns sehr wichtig, dazu gehören die Akzeptanz der
Vielseitigkeit, Nächstenliebe, Hilfsbereitschaft, Rücksichtnahme, Toleranz und Solidarität.
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Kindergarten "Villa Regenbogen

4. Kognitive Kompetenzen

Bedeutend für die geistige Entwicklung ist die Wahrnehmung mit allen Sinnen, sehen, hören,
tasten, schmecken und riechen.

z. B. Denkfähigkeit, Problemlösefähigkeit, Wissen aneignen, Problem-Lösestrategien
anwenden, entwickeln und Kreativität...

5. Fähigkeit zur Verantwortungsübernahme

Das Kind lernt Verantwortung über das eigene Handeln, sowie für die Umwelt und Natur zu
übernehmen.

6. Lernmethodische Kompetenz

Ist die Bewusstheit über den Wissenserwerb und bildet somit die Grundlage für schulisches

und lebenslanges, selbst gesteuertes Lernen. Durch ständige Wiederholung und Reflexion
des Erlebten lernen die Kinder ihr Wissen und ihre Kompetenzen kontinuierlich zu erweitern,

zu aktualisieren und Unwichtiges auszufiltern.

7. Kompetenter Umgang mit Veränderungen und Belastungen
"Resilienz"

Darunter versteht man die Fähigkeit mit Belastungen und schwierigen Lebenssituationen
umgehen zu können und manchmal an ihnen zu wachsen.
z. B. die Wiederstandfähigkeit, gutes Krisenmanagement, Problem- Lösestrategien
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Kindergarten "Villa Regenbogen"

IV. Partnerschaftliche Kooperation mit den Eltern

Wir als Kindergarten arbeiten familienergänzend, deshalb ist für uns eine intensive
Zusammenarbeit mit dem Elternhaus von großer Bedeutung. Sie als Eltern sind unser
wichtigster Partner bei der Bildung, Erziehung und Betreuung Ihres Kindes.

Wir legen besonderen Wert auf:
- die Transparenz unseres Bildungsauftrages

- den offenen Umgang miteinander
-Vertrauensbildung

-Austausch und Kooperation

- Partnerschaftlichkeit

- Partizipation, Mitbestimmung, Teilhabe

V. Maßnahmen zur Qualitätssicherung im Team

Ausrichtune

Um eine pädagogisch wertvolle Arbeit zu leisten, ist die Zusammenarbeit des gesamten
Teams von größter Bedeutung. Die gute Kooperation des gesamten Personals ist nötig,
um den Aufgaben und Anforderungen der gesamten Einrichtung gerecht zu werden.
In unseren Teamsitzungen werden deshalb die Jahresplanug, Vorbereitungen von
Festen, Ausflügen und die Aufgabenverteilung besprochen.
Wichtige Themen sind auch Fallbesprechungen und Reflexionen.

Fortbildung
Kontinuierliche Weiterbildungen ermöglicht uns, die Herausforderungen im Alltag
annehmen und umsetzen zu können. Hier bietet sich auch immer wieder die Chance,

die eigene Arbeit zu reflektieren und sich mit Kollegen austauschen zu können.

Der Kindergarten als Ausbildunesstätte
Unser Kindergarten gibt Studierenden der Fachakademien für Sozialpädagogik die
Möglichkeit zu hospitieren und ihr Berufspraktikum abzulegen. Vorwiegend führen sie
jedoch sozialpädagogische Übungen als unterrichtsbegleitendes Praktikum durch.
Auch andere Praktikanten haben die Möglichkeit unsere Einrichtung zu besuchen.
Diese kommen von Fachoberschulen, der Fachschule für Kinderpflege, Schüler der
Haupt- und Realschulen. Um die Praktikanten optimal zu betreuen, ist eine intensive
Zusammenarbeit mit diesen Schulen und den Betreuungslehrern wichtig.

VI. Kinderschutz gem. § 8a SGB VIII

In unserer Einrichtung befindet sich ein ausgearbeitetes Kinderschutz-Konzept, das bei
Bedarf gerne ausgehändigt werden kann.
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Kindergarten "Villa Regenbogen

VII. Zusammenarbeit

Zusammenarbeit mit anderen Institutionen:

Der Kindergarten arbeitet mit Fachstellen zusammen,
Z. B. - Betreuungseinrichtungen in Mammendorf

- Frühförderstelle Fürstenfeldbruck,

-Schulvorbereitende Einrichtung,
- Kinderhilfe Fürstenfeldbruck

-Logopäden

- Ergotherapeuten
-Schulen

um den Kindern mit besonderem Förderbedarfund deren Familien notwendige Hilfen geben
zu können.

Beratungsstellen
Landratsamt FFB

Gesundheitsamt FFB

Amt für Jugend und Familie

Sozialpädagogische Familienhilfe
Caritas-Zentrum FFB

Erziehungsberatungsstelle FFB
Elterntelefon FFB

Beratung für Eltern hochbegabter Kinder

08141

08141

08141
08141

08141

08141
08141

08141
089

- 519-0
- 519-800

- 519-968
- 519-599
-5274610

-32070
-505960

-512526
99249128

Fördereinrichtungen für Kinder
Kinderzentrum München, sozialpäd. Zentrum

Stiftung Kinderhilfe
Stiftung Kinderhilfe, Frühförderung
Brucker Elternschule Mitte

Brucker Elternschule West

Förderzentrum West

089 -71009-0

08141 - 4050-0

08141 - 4050800

08141 - 63653
08141 - 27246
08141 -12324

Schule

Dorothea von Haldenberg Grund-
Mittelschule Mammendorf

Pestalozzi-Schule, Fürstenfeldbruck

Unsere Kindertagesstätten

Kindergarten "Villa Regenbogen"
Kinderhaus "Sonnenschein

Kindergarten "Himmelszelt
Kinderkrippe "Kleine Strolche"

08145 - 466
08141 -12324

08145 - 5073
08145 - 5074

08145 - 809044
08145 - 9979927
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Kinder9ar+en "Villa Re9enbogen

Kindergarten "Villa Regenbogen"
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82291 Mammendorf
Telefonnummer: 08M5/5073
E-Mail: regenbogen@Kiga-mammendorf. de
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Kindergarten "Villa Regenbogen*
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